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Der Kurfürst hört's und eilt herbei
Und heißt der Kanoniere zwei

Rasch durch das Schießloch klettern
Und Seile um den Pagen ziehn
Und drauf aus seinem Schlafe ihn

Mit drei Trompeten schmettern.

Den Spaß nun wollten alle sehn
Und kamen und bekicherten

Im voraus Heinrichs Schrecken.
Jetzt die Trompeten schmettern schon
Dnrch's Schießloch ihren grellen Ton,

Den Schläfer rauh zu wecken.

Der Page wird vom Lärmen wach
Und rafft sich auf so ganz gemach,

Als ob im Bett er schliefe,
Blickt stolz erst auf der Lacher Chor,
Beugt dann sich unerschrocken vor

Und schaut keck in die Tiefe.

Und niemand lacht, und alt und jung
Steht schweigend voll Bewunderung,

Gelobt wird er von allen.

Der Kurfürst lächelt mild und hat
Am jugendlichen Jnkulpat^)

Sein stilles Wohlgefallen.

Der Page steigt herein geschwind,
Fällt ihm zu Fuße und beginnt:

„Ich hab mich arg vergangen
Und bin zur Büßung gern bereit,
Thut mir, wie die Gerechtigkeit

Und das Gesetz verlangen."

Der gütge Kurfürst faßte ihn
Gar sanft ant Kinn: „Dir fei verziehn

Um deiner Jugend wegen.
Dich schützte Gott! Er sei mit dir,
Wie heute Nacht, so für und für,

Mit seinem Schutz und Segen!"

Dies Wort traf ein. Der Himmel war
Mit unserm Pagen immerdar3). —

Die schmale Felsenstätte,
Wohin er einst zu Bette kroch,
Heißt ihm zum Angedenken noch

Bis heut das Pagenbette.

69. Ernst des Frommen Bibel.
(Adolf Bube.)

Ein zarter Fürstenknabe 4)
Schrieb auf ein Blatt Papier:
„Lieb Mutter, eine Gabe
Wünsch ich zn Weihnacht mir.

Bitt dir doch aus die Bibel
Für mich vom Heilgen Christ;
Sie sei auch meine Fibel,
Da sie die deine ist."

Die Mutter sah die Zeilen
Und küßte still das Kind;
Sie schickte sonder Weilen
Fort nach dem Angebind.

Und als im Kerzenschimmer
Der Weihnachtsabend kam,
Gab's in der Mutter Zimmer
Geschenke wundersam.

1) Kurfürst Johann Georg II. 1656 — 1680.
2) Jnkulpat ist der eines Verbrechens Beschuldigte.
3) In mehreren Lebensgefahren schien eine unsichtbare Hand den von Grünau

zu beschirmen.
4) Ernst der Fromme, Herzog von Sachsen-Gotha, Stifter des gothaischen

Gesamthauses, war geboren am 25. Dezember 1601 und starb am 26. März 1675.


